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LIEBE TENNISFREUNDE!
Einige werden sich vielleicht dunkel erinnern. Der TC Gensingen hatte bereits vor einigen Jahren eine Vereinszeitung mit 
dem Namen „Aufschlag“! Nun, nach langer Zeit ohne ein vereinseigenes Magazin, haben wir uns entschlossen, dieses Me-
dium im neuen Gewand wieder auferstehen zu lassen und darauf sind wir sehr stolz. And here it is: Der „TCG Saitenblick“!

Warum ein neuer Name? Was steht da überhaupt drin? Wer soll das lesen? Eins nach dem anderen. Aus unserer Sicht war 
ein neuer Name nötig da viele Mitglieder den „Aufschlag“ nie kennengelernt haben. Deshalb wollten wir von vorne starten. 
Nach langem Hin und Her haben wir uns letztlich für „TCG Saitenblick“ entschieden, da nicht nur Tennis an sich, sondern 
auch das Vereinsgeschehen neben dem Platz beleuchtet werden soll. Wir wollen Einblicke, Details und Hintergrundinfos zu 
unserem Verein bieten. Der „TCG Saitenblick“ richtet sich dabei natürlich in erster Linie an alle unsere Mitglieder, er soll 
zudem unsere Gäste informieren und unterhalten.

Die Idee, die Vereinszeitung wieder aufleben zu lassen, bestand schon länger. Vielleicht war es unter anderem auch der 
aktuellen Lage zu verdanken, dass dies jetzt Form und Gestalt annahm. In jedem Fall liegen einige intensive Wochen und 
Monate hinter uns, um diese erste Ausgabe fertig zu stellen. Viele Fragen waren zu klären und zu besprechen. An erster 
Stelle, wer macht das überhaupt und was soll da rein? Mit Tom und mir selbst haben sich direkt zwei Freiwillige gefunden, 
die das Projekt in die Hand nehmen wollten und inhaltlich war uns schnell klar wohin die Reise gehen soll. Dann ging es 
schnell los mit den ersten Beiträgen und Woche für Woche entwickelte sich unsere erste Ausgabe. 

Doch ohne zahlreiche Helfer ist solch ein Projekt nicht umzusetzen. An dieser Stelle möchten wir genau diesen Personen 
danken, die uns geholfen haben in Form von Textbeiträgen, Diskussionen, Feedback, hilfreichen Hinweisen sowie Antwor-
ten auf zahlreiche Fragen. All dies hat geholfen, unsere neue Vereinszeitung zum Leben zu erwecken.

Nicht zu vergessen sind insbesondere unsere Anzeigenpartner und jeder, der dafür gesorgt hat, dass wir eine beachtliche 
Anzahl an Unterstützern für unsere Erstausgabe gewinnen konnten. Gerade in diesen Zeiten ist das bemerkenswert. Wir 
sind sehr dankbar und stolz auf das entgegengebrachte Vertrauen sowie dieses Engagement. Ein besonderer Dank geht 
an Daniela Hoffmann vom Designstudio Orange, die in vielen Gesprächen, Mails, Telefonaten und vor allem zahlreichen 
Stunden Arbeit das Layout des Heftes so gestaltet hat wie ihr es nun in den Händen haltet. Das Ergebnis der ganzen Arbeit 
sind 64 Seiten purer TCG! Wir sind uns sicher, jede davon ist lesenswert. 

Selbstverständlich soll der TCG Saitenblick kein „One-Hit-Wonder“ sein, sondern die Vision ist, auch in den nächsten Jah-
ren eine Ausgabe pro Saison zu veröffentlichen. Wessen Interesse geweckt wurde aktiv mitzuarbeiten, wer kreative Einfälle 
hat, grafisch talentiert ist oder kaltes Bier zu den Redaktionssitzungen mitbringt, darf sich sehr gerne an uns wenden oder 
eine E-Mail an saitenblick@tcgensingen.de schreiben. Wir freuen uns außerdem über Feedback, Kritik oder Anmerkungen 
– sagt uns einfach was Ihr von der ersten Ausgabe haltet!

So, nun aber genug der Worte. Wir hoffen Ihr habt auch das ein oder andere Schmunzeln im Gesicht oder Euch entfährt 
ein „Aha“ beim Lesen der Erstausgabe des „TCG Saitenblick“.

VIEL SPAß DABEI!
MARCO MAUL 		  DR. TOM KAISER

VEREINSZEITUNG 2.0

VEREINSZEITUNG 2.0

Platz 1

TOPZinsensichern!



2020 war ein besonderes Jahr, nicht nur für den Tennissport. Unser aller Leben hat sich in einer Art und Weise verändert, 
wie wir es noch Anfang 2020 nicht für möglich gehalten hätten. Viele private, berufliche und soziale Einschränkungen 
prägen seither unseren Alltag und eine geradezu lähmende Schwere hat unsere Gesellschaft im Großen und im Kleinen 
erfasst. Die Corona-Pandemie hat zu tiefgreifenden Veränderungen im Freizeit- und Leistungssport geführt und stellt uns 
alle vor enorme Herausforderungen in der Vorstands- und Vereinsarbeit und in der Ausübung unseres Lieblingssports.

Und trotzdem, oder gerade deswegen, wollen wir mit dieser Vereinszeitung in dieser Zeit für eine positive Rück- und Vor-
schau sorgen. Nicht alles war schlecht im letzten Jahr. Auch unter den Einschränkungen war es doch zumindest teilweise 
möglich, eine Medenrunde zu absolvieren, wenn auch außer Konkurrenz und mit einem reduzierten sportlichen Anspruch 
und Ehrgeiz. Auch unsere Oberliga-Herren haben ihre Spieltage absolviert und damit an den Spielwochenenden für eine 
willkommene Abwechslung gesorgt. 

Ein sportlicher Höhepunkt war sicherlich die 12. Auflage der Sparda-Bank-Open, bei denen wieder hochklassiges Tennis 
geboten wurde, diesmal auch mit einer Damenkonkurrenz und einem positiven Abschneiden unserer Lokalmatadoren 
Franjo Matic und Adrian Kraus.

Sehr erwähnenswert ist auch, dass Jolanta Bojko weiterhin amtierende Deutsche Meisterin bei den Damen 55 ist. Marco 
Lauderbach und Jelle Ackermann wurden deutscher Vizemeister in der Doppelkonkurrenz der Herren 30. Diese Erfolge sind 
für einen regionalen Verein ein absolutes Aushängeschild und sorgen für eine überregionale Beachtung des TC Gensingen.

Das was unseren Verein im Besonderen auch ausmacht, das unbeschwerte und gesellige Clubleben neben dem Platz, war 
in der bisherigen Art und Weise allerdings so nicht möglich. Die Planungen für die kommende Saison laufen und wir wün-
schen uns, dass das in diesem Jahr wieder anders wird. 

Ein wichtiger Punkt in diesem Jahr wird die zweite Phase der Clubhausrenovierung sein, die für das Ende des Jahres nach 
der Sommersaison geplant ist. Dadurch sollte es zu keinen relevanten Einschränkungen des Vereinslebens kommen. Die 
finanziellen Mittel dafür werden wir in Verbindung mit den Zuschüssen des Sportbundes Rheinhessen stemmen können, 
da unser Verein auf einer soliden finanziellen Basis steht. Ebenso ist unsere Mitgliederzahl trotz der Pandemie erfreulicher-
weise stabil geblieben und für diese verlässliche Treue möchte ich allen Mitgliedern danken!

Bleibt noch die Aussicht auf das Jahr 2021 in sportlicher und geselliger Sicht: wir alle hoffen auf einen weitgehend norma-
len Spielbetrieb für die aktiven Mannschaften und auf viele gemeinsame schöne, kurzweilige Stunden auf unserer Anlage, 
also ein bisschen mehr Normalität in dieser schweren Zeit.

In diesem Sinne wünsche ich allen Mitgliedern und Freunden des TC Gensingen ein sportlich erfülltes und erfolgreiches 
Jahr 2021 und vor allem Gesundheit. Viel Spaß beim Lesen unserer Neuauflage der Tenniszeitung des TC Gensingen und 
Dank an alle Sponsoren.

MIT SPORTLICHEN GRÜßEN
DR. TOM KAISER (1. Vorsitzender)

L IEBE FREUNDE UND MITGLIEDER 

DES TC GENSINGEN!
LIEBE FREUNDE UND MITGLIEDER 

DES TC GENSINGEN!
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Besondere Pflege
Für Zarte Babyhaut

Schutz und intensive Pf lege
für Groß und Klein

Wir freuen uns auf 
Euren Besuch!
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DAMEN 1 (4er)			   Damen C-Klasse Gr. 043	  		  Behrendt Alina  

DAMEN 30 1 (4er)		  Damen 30 Verbandsliga Gr. 033	 		  Hessert Jennifer  

DAMEN 40 1 (4er)		  Damen 40 B-Klasse Gr. 053	  		  Silvery Sandra  

DAMEN 50 1			   Damen 50 Oberliga Gr. 037	  		  Grimm Michaela  

DAMEN 55 1 (4er)		  Damen 55 Rheinhessenliga Gr. 058	  	 Scherer Birgit  

HERREN 1			   Herren Oberliga Gr. 001	 			   Ackermann Jelle  

HERREN 2			   Herren A-Klasse Gr. 002	  		  Janz Jannik  

HERREN 3			   Herren B-Klasse Gr. 006	  		  Liebelt Simon  

HERREN 30 1 SG		  Herren 30 Oberliga Gr. 004	  		  Maul Marco  

HERREN 30 2 SG		  Herren 30 Rheinhessenliga Gr. 011	  	 Wagner Philip  

HERREN 30 3 SG		  Herren 30 B-Klasse Gr. 015	  		  Dickenscheid Christian  

HERREN 40 1 SG		  Herren 40 Oberliga Gr. 007	  		  Bretz Normann  

HERREN 40 2 SG		  Herren 40 Rheinhessenliga Gr. 017	  	 Elter Thomas  

HERREN 50 1 SG		  Herren 50 Verbandsliga Gr. 012	 		  Trapp Rainer  

HERREN 55 1 (4er) SG		  Herren 55 Rheinhessenliga Gr. 026	  	 Loch Hermann 

UNSERE AKTIVEN & SENIOREN TEAMS

UNSERE AKTIVEN & SENIOREN TEAMS

Aspisheimer Weg 33 / 55459 Grolsheim   
0 67 27/12 71 / www.zimmerei-liebelt.de
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Der Tennisclub Gensingen ist schon länger nicht mehr nur ausschließlich für sein tolles Clubleben, sondern auch für seine 
sportlichen Erfolge bekannt. 2021 wird der Verein insgesamt zehn Herrenmannschaften und fünf Damenmannschaften mel-
den. Hiervon bestreiten vier Mannschaften ihre Spiele in der Oberliga, zwei Teams in der Verbandsliga und vier Mannschaften 
spielen in der höchsten Spielklasse Rheinhessens.

Der Beginn dieses sportlichen Trends lässt sich am ehesten an der Entwicklung der ersten Herrenmannschaft, dem Aushän-
geschild eines jeden Vereines, festmachen. Der Mannschaft gelang es im Jahr 2000, von der A-Klasse in die höchste Spiel-
klasse Rheinhessens aufzusteigen und sich seitdem immer weiter zu verbessern. So folgte im Jahr 2014 der Aufstieg in die 
Verbandsliga und im Anschluss daran die unerwartete Meisterschaft mit dem damit verbundenen Aufstieg in die Oberliga im 
Jahr 2017. Seitdem darf sich unser Verein mit Großstadtvereinen wie BASF Ludwigshafen, TSC und Schott Mainz, Bad Ems, 
Landau und Saarbrücken messen.

Aber auch die beiden Teams hinter der ersten Mannschaft treffen sehr ordentlich die Kugel. Hier schlagen neben dem einen 
oder anderen erfahrenen Gensinger einige Nachwuchstalente aus der Jugend auf, um sie im besten Fall an die erste Mann-
schaft heranführen zu können.

Neben dem Herrentennis haben in den vergangenen Jahren auch immer wieder unsere Damenmannschaften mit tollen Erfol-
gen auf sich aufmerksam gemacht. Während die Damen 30 nach einigen Jahren in der Oberliga derzeit in der Verbandsliga 
spielen, konnten sich unsere Damen 50, rund um die amtierende deutsche Meisterin bei den Damen 55 in der Halle und auch 
draußen, Jolanta Bojko, in der Oberliga etablieren. Daneben ist es dem Verein gelungen, dem allgegenwärtigen Abwärtstrend 
im Damentennis zu trotzen und in nahezu allen Altersklassen Mannschaften melden zu können. Unsere Damen 1 geht, ge-
spickt mit Eigengewächsen, erneut an den Start, um den Aufstieg in die B- Klasse feiern zu können. Auch unsere Damen 55 
spielen zum weiderholten Male in der Rheinhessenliga. Zudem werden wir 2021 nach ein paar Jahren Abstinenz wieder eine 
Damen 40 Mannschaft melden können.

Im Seniorenbereich der Herren ist der Verein ebenfalls gut aufgestellt. Bei den Herren 30 haben wir drei Mannschaften melden 
können. Der Primus, die Herren 30 I wird erneut in der Oberliga antreten und versuchen, die Klasse zu halten. Die „Zweite“ 
bei den Dreißigern spielt nach einem Ausflug in die Verbandsliga im Jahr 2019 wieder in der Rheinhessenliga. Bei der neu 
gemeldeten Herren 30 III   Mannschaft werden sowohl Spieler aus Gensingen als auch aus Rotamint- Rhein- Nahe zum Einsatz 
kommen. Bei den Herren 40 I wird ebenfalls Oberliga – Tennis gespielt. Die zweite Vierziger geht 2021 wie schon seit Jahren 
in der Rheinhessenliga an den Start. Die 50iger sind 2019 in die Verbandsliga aufgestiegen und spielen daher sicherlich um 
den Klassenerhalt. Die Herren 55 gehen erneut in der Rheinhessenliga auf Punktejagd.

Wir alle sind sehr stolz auf die sportlichen Erfolge des Vereins in den vergangen Jahren und hoffen, auch in der kommenden 
Medenrunde den Trend bestätigen zu können.

SPORTLICHE GRÜßE!
Christ ian Loch (Sportwart) 

SPORTLICHE ERFOLGSSTORY!

SPORTLICHE ERFOLGSSTORY!



In diesem Jahr spielt unsere 1. Herrenmannschaft bereits die 4. Saison in Folge in der Oberliga. In den letzten drei Jahren 
konnten wir jeweils die Klasse halten und uns mittlerweile in der Oberliga etablieren.

2017 gelang dem Team der etwas überraschende Aufstieg aus der Verbandsliga in die Oberliga. Und das ausschließlich mit 
Spielern aus der Region, ohne „Ausländer“. In der Saison verlor das Team lediglich ein Doppel, was deutlich macht, wie gut 
die Spieler untereinander harmonierten. Sehr unterschiedliche Charaktere hieß es zu einer funktionierenden Mannschaft 
zu formen. Besonderen Anteil daran hatten Marco Lauderbach, der an Position eins kein Spiel verlor, Franjo Matic und 
Jelle Ackermann. Alle anderen Spieler, die zum Einsatz kamen, hatten ebenso ihre Anteile an dem Erfolg, zu dem sie mit 
Leidenschaft und Teamgeist beitrugen. In der Aufstiegssaison gehörten dem Team auch an: Nils Schweikard, Marc Novak, 
Kevin Müller und Nik Schellenberger.

2018 hieß es dann, das Team punktuell so zu verstärken, dass wir in der Oberliga konkurrenzfähig sind. Am Ende der Saison 
stellte sich heraus, dass die Leistungsdichte in der Liga so eng war, dass 4 von 8 Teams jeweils 4 Siege und 3 Niederlagen 
auf dem Konto hatten, wozu wir auch gehörten.  Wir waren das Team mit der schlechtesten Match-Bilanz und wären als 
Gruppensechster eigentlich wieder in die VL abgestiegen. Und das mit mehr Siegen als Niederlagen. Die Verantwortlichen 
des Tennisverbands haben jedoch entschieden, dass eine Mannschaft mit positiver Bilanz nicht absteigen kann/soll. Un-
vergessen für alle Beteiligten in der Saison waren sicher das Heimspiel gegen den TSC Mainz, das denkbar knapp verlo-
ren wurde, der überraschende Auswärtserfolg in Ludwigshafen und das letzte Spiel daheim gegen Nordsaar. Das waren 
„Gänsehaut-pur“ -Erlebnisse. Ohne die Unterstützung unserer holländischen Freunde Xander Spong und Bart Brons wären 
diese Erfolge nicht möglich gewesen. Die beiden haben sich immer zu 100% in den Dienst der Mannschaft gestellt und bis 
zur absoluten Erschöpfung gekämpft.

Im 2. Oberliga-Jahr wurde es ähnlich spannend. Bis zum letzten Spieltag mussten wir um den Klassenerhalt kämpfen. 
Schon wie in der Saison zuvor haben alle unsere Gegner gegen uns in ihrer Bestbesetzung gespielt. Alle gewonnen Punkte 
mussten hart erkämpft werden. In der Saison konnten wir Christian Djonov und Francois Musitteli für das Team gewinnen. 
Highlights in der Saison waren sicher die Spiele gegen Rotenbühl und Schott Mainz, die beide knapp gewonnen werden 
konnten. Auch in diesen Spielen war die überragende Leistung in den Doppeln wegweisend und der Schlüssel zum Erfolg. 
Sowohl ins Saarland als auch nach Mainz begleiteten uns sicher 50 – 100 Fans.

2020 war dann geprägt von der Pandemie. Wir konnten Yannik Floer aus Bad Ems und Adrian Kraus aus Alzey für unser 
Team gewinnen. Da wir mannschaftsintern beschlossen hatten in der Saison ohne Ausländer zu spielen, musste Yannik an 
Position ein spielen. Aufgrund der Umstellung seiner Technik Anfang des Jahres (von beidhändiger Rückhand auf einhän-
dige Rückhand) konnte er nicht seine gewohnte und erwartete Leistung abrufen. Adrian hat an Position 6 eine sehr gute 
Saison gespielt und konnte die erhofften Erwartungen voll erfüllen. Beide passen zu 100% ins Team und den Verein. Am 
Ende der Saison mussten wir uns lediglich gegen Ludwigshafen und Bad Ems geschlagen geben.

SPITZENTENNIS IN GENSINGEN!

SPITZENTENNIS IN GENSINGEN!

In der nun kommenden Saison müssen wir zwei schmerzliche Verluste verkraften und kompensieren. Ebenso wie Marco 
Lauderbach hat Christian Djonov das Team verlassen. Die entstandenen Lücken zu schließen wird nicht einfach. Beiden 
danken wir für die Leistungen der letzten Jahre und rufen ihnen zu, dass sie jederzeit wieder willkommen sind. Wir sind 
jedoch sehr zuversichtlich, die Lücken sinnvoll und spielstark gefüllt zu haben. Es werden zwei neue Gesichter im Team 
zu finden sein: Aziz Kijametovic und Pierre Montagneux. Wir freuen uns sehr auf die beiden Neuzugänge. Ebenso wird 
Francois Musitelli wieder bei uns spielen. Francois hat sich in 2019 in die Herzen des Clubs gespielt. Weiter dabei sind 
Yannick Floer, Franjo Matic, Jelle Ackermann, Adrian Kraus und Nick Schellenberger.

Yannick ist wieder auf seine beidhändige Rückhand umgestiegen und die Trainingsergebnisse lassen aufhorchen. Wir hof-
fen, dass er in dieser Saison mit seiner „neuen alten“ Rückhand zu seiner gewohnten Stärke zurückfinden kann und zu ei-
nem weiteren Leistungsträger in der Mannschaft wird. Ein absoluter Sympathieträger bei den Fans ist er jedenfalls schon. 
Franjo hat in der abgelaufenen Saison eine überragende Saison gespielt. Er konnte alle seine Spiele für sich entscheiden 
und gewann unter anderem gegen den amtierenden RLP-Meister. Franjo ist zu einem absoluten Leistungsträger und 
Aushängeschild der Mannschaft und des Vereins gewachsen. Es erfüllt uns mit großem Stolz, dass er trotz verlockender 
Angebote anderer Vereine dem TC Gensingen treu bleibt. Jelle wünschen wir, dass er gesund bleibt, um sich in Topform zu 
bringen. Er ist seit einigen Jahren der Mannschaftsführer des Teams. Er genießt im Verein und der Mannschaft höchstes 
Ansehen und ist nicht nur auf dem Court immer für den TC Gensingen da. Adrian ist mittlerweile ein fester Bestandteil des 
Teams. Wir freuen uns sehr, ihn bei uns zu wissen. In der vergangenen Saison konnte er schon einen riesigen Schritt nach 
vorne machen und wir werden sicher noch viel Freude an ihm haben. Ebenso ist er menschlich eine absolute Bereicherung 
und schon fester Bestandteil des Vereins. Nick Schellenberger ist mit Abstand am längsten im Verein. Er ist immer da, 
wenn er gebraucht wird. 

Je nachdem wie die Saison verlaufen wird, wird auch Rene Jung, unser Aushängeschild der Jugend, Einsatzzeiten bekommen.

Das gesamte Team, Spieler, Coach, Busfahrer und Betreuer freuen sich auf die kommende Saison und die einzigartige 
Atmosphäre bei den Spielen der 1. Herrenmannschaft.

Markus „Coach“ Drees 

(Coach 1.  Mannschaf t  und 2.  Vorsi tzender)
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Den Kern unserer 1. Herrenmannschaft bildet schon seit Jahren das Duo Franjo Matic und Jelle Ackermann. Beide sind schon 
mehrere Jahre im Verein, haben sich mittlerweile zu etablierten Spielern der deutschen Rangliste entwickelt und repräsentie-
ren den TC Gensingen auch über die Landesgrenzen hinaus. Auch Nik Schellenberger blickt auf viele Jahre im Team zurück, 
war Teil der Aufstiegsmannschaft, konnte bei seinen Oberligaeinsätzen überzeugen und orientiert sich nun mehr in die Herren 30. 

Im nun zweiten Jahr dabei sind sowohl Adrian Kraus als auch Yannick Floer. Beide haben die „Übergangssaison“ im letzten 
Jahr genutzt, um sich an die Gensinger Luft zu gewöhnen. Hinzu kommt das Nachwuchstalent Rene Jung, der erste Erfahrun-
gen bei den „Großen“ sammeln möchte. Das Team wird wie in der Vergangenheit unterstützt und komplettiert durch den einen 
oder anderen ausländischen Spieler. 

Hier finden sich sowohl neue als auch alt bekannte Namen auf der Meldeliste wieder. Angeführt wird diese von den beiden 
Spitzenspielern Aziz Kijametovic und Vlad Victor Cornea. Keine Unbekannten sind Francois Musitelli sowie Anil Yüksel, die wir 
ebenfalls wieder beim TC Gensingen begrüßen dürfen. Neu dagegen sind Koray Kirci und Pierre Montagneux, die zum ersten 
Mal in Gensingen aufschlagen werden. 

In diesem Jahr will das Team erneut den Klassenerhalt in der Oberliga sichern und dabei den großen Vereinen das Leben so 
schwer wie möglich machen. Die hoffentlich immer zahlreichen Zuschauer auf der Anlage helfen herbei hoffentlich und dürfen 
sich sicherlich wieder auf bestes Tennis sowie spannende Spiele freuen.

DAS TEAMDAS TEAM

UNSER INTERNATIONALER SUPPORT

NAME  Aziz Kijametovic

ALTER  24

NATIONALITÄT  Bosnien, Herzogowina

RANGLISTE  ATP 811 (März 21) / 1 ITF Titel

NAME  Vlad Victor Cornea

ALTER  27

NATIONALITÄT  Rumänien

RANGLISTE  ATP 926 (März 21)

NAME  Pierre Montagneux

ALTER  27

NATIONALITÄT  Frankreich

RANGLISTE  n.a.

NAME  Francois Musitelli

ALTER  22

NATIONALITÄT  Frankreich

RANGLISTE  n.a.

NAME  Koray Kirci

ALTER  22

NATIONALITÄT  Türkei

RANGLISTE  ATP 868 (Juli 18)

NAME  Anil Yuksel

ALTER  31

NATIONALITÄT  Türkei

RANGLISTE  ATP 492 (November 16)
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UNSERE LOKALMATADOREN

NAME	 Jelle Ackermann

ALTER	 30

BERUF 	 Polizeibeamter

RANGLISTENPOSIT ION 	 541

IM VEREIN SE IT  	 2009

BISHERIGE VEREINE	 TC Sprendlingen, TSV Schott Mainz, TC Hackenheim 

SPIELWEISE  	 Offensiv

L IEBL INGSSCHLAG 	 Vorhand

SPORTLICHE ERFOLGE	 Aufstieg und Klassenerhalt mit TC Gensingen

BITTERSTE NIEDERLAGE	 Doppelfinale deutsche Meisterschaften Herren 30

VORBILD 	 /

HOBBIES	 Sport 

L IEBL INGSGETRÄNK/  L IEBL INGSESSEN	 Weizen / Gegrilltes

L IEBL INGSSERIE  	 Haus des Geldes

GRÖSSTES LASTER	 rauchen

DAS SAGE ICH OFT	 „Eigentlich unverlierbar“

WAS WÜRDEST DU ALS ERSTES TUN 

BE I  E INEM LOTTOGEWINN?	 Sponsoring eines Athletiktrainers Herren 30 2

NAME	 Franjo Matic

ALTER	 31

BERUF 	 Polizist

RANGLISTENPOSIT ION 	 371

IM VEREIN SE IT  	 2014

BISHERIGE VEREINE	 TC Hackenheim, TSV Schott Mainz, VFL Bad Kreuznach

SPIELWEISE  	 vorwärts, flotte Beine

L IEBL INGSSCHLAG 	 Rückhand à la Stan

SPORTLICHE ERFOLGE	 Clubmeister U12 Hackenheim, Aufstieg Oberliga

BITTERSTE NIEDERLAGE	 jede

VORBILD 	 Wawrinka, Federer, mein Papa (alle mit der Rückhand auf einem Niveau)

HOBBIES	 generell Sport 

L IEBL INGSGETRÄNK/  L IEBL INGSESSEN	 alles aus Restaurant Rheinhessenhalle      

L IEBL INGSSERIE  	 The Punisher

GRÖSSTES LASTER	 nicht immer die Ruhe selbst auf dem Court

DAS SAGE ICH OFT	 Ich nehm‘ noch eins

WAS WÜRDEST DU ALS ERSTES TUN 

BE I  E INEM LOTTOGEWINN?	 GS besuchen                              

UNSERE LOKALMATADOREN

NAME	 Adrian Kraus

ALTER	 23

BERUF 	 Student

RANGLISTENPOSIT ION 	 603

IM VEREIN SE IT  	 2020

BISHERIGE VEREINE	 TV Alzey, Schott Mainz, Bürgerweide, Guntersblum 

SPIELWEISE  	 Reaktiv, kreativ, antizipativ

L IEBL INGSSCHLAG 	 Rückhand & Vorhand slice

SPORTLICHE ERFOLGE	 Vize-RLP Meister U16, 3. Platz  RLP Meisterschaften 

BITTERSTE NIEDERLAGE	 15-17 im CT  (Matchbälle vergeben)

VORBILD 	 Roger Federer

HOBBIES	 Freunde treffen 

L IEBL INGSGETRÄNK/  L IEBL INGSESSEN	 Weizen / Entenbrust mit Reis

L IEBL INGSSERIE  	 Sherlock, Narcos u. m. 

GRÖSSTES LASTER	 Meine Vorhand

DAS SAGE ICH OFT	 /

WAS WÜRDEST DU ALS ERSTES TUN 

BE I  E INEM LOTTOGEWINN?	 Alle 4 GS Turniere besuchen 	

NAME	 Yannick Floer

ALTER	 21

BERUF 	 Dualer Student

RANGLISTENPOSIT ION 	 276

IM VEREIN SE IT  	 2020

BISHERIGE VEREINE	 TC Traben-Trarbach, BW Bad Ems

SPIELWEISE  	 Allround

L IEBL INGSSCHLAG 	 Vorhand

SPORTLICHE ERFOLGE	 13 x Rheinlandmeister, 5x RLP Meister, Oberligameister 2017

BITTERSTE NIEDERLAGE	 Saison 2019/2020

VORBILD 	 Dominic Thiem, FAA

HOBBIES	 Pokern, Musik hören 

L IEBL INGSGETRÄNK/  L IEBL INGSESSEN	 –  /  Lasagne    

L IEBL INGSSERIE  	 Game of Thrones

GRÖSSTES LASTER	 Rückhand (einhändig oder beidhändig)

DAS SAGE ICH OFT	 Coach, diesmal hole ich mir den Sieg 

WAS WÜRDEST DU ALS ERSTES TUN 	

BE I  E INEM LOTTOGEWINN?	   Meine Eltern mit Scheck glücklich machen                          
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UNSERE LOKALMATADOREN

NAME	 Markus „Coach“ Drees

ALTER	 erfahren

BERUF 	 Diplom-Sportlehrer

RANGLISTENPOSIT ION 	 lange her, aber vorne

IM VEREIN SE IT  	 2010

BISHERIGE VEREINE	 ESV Wuppertal, Erlangen, TC Gonsenheim, TSC Mainz und einige mehr 

SPIELWEISE  	 eleganter „Schieber“ und Doppelmaschine

L IEBL INGSSCHLAG 	 Rückhand

SPORTLICHE ERFOLGE	 zu viele und zu lange her

BITTERSTE NIEDERLAGE	 kann mich nicht erinnern verloren zu haben

VORBILD 	 Björn Borg

HOBBIES	 Ski fahren 

L IEBL INGSGETRÄNK/  L IEBL INGSESSEN	 Wein / Rumpsteak

L IEBL INGSSERIE  	 Breaking Bad

GRÖSSTES LASTER	 rauchen

DAS SAGE ICH OFT	 /

WAS WÜRDEST DU ALS ERSTES TUN 

BE I  E INEM LOTTOGEWINN?	  mein Haus abbezahlen 

NAME	 Nik Schellenberger

ALTER	 31

BERUF 	 Apotheker

RANGLISTENPOSIT ION 	 n. a.

IM VEREIN SE IT  	 2006

BISHERIGE VEREINE	 Hassia Bingen, Boehringer, Rotamint Bingen

SPIELWEISE  	 wenn möglich nur Vorhand 

L IEBL INGSSCHLAG 	 Vorhand

SPORTLICHE ERFOLGE	 Aufstieg in Verbandsliga 2014 und Oberliga 2017, 

	 Aufstieg Herren 30 Oberliga 2019

BITTERSTE NIEDERLAGE	 Da gibt es viele

VORBILD 	 /

HOBBIES	 Sport machen & schauen

L IEBL INGSGETRÄNK/  L IEBL INGSESSEN	 gemeinsame Bier / Cordon Bleu

L IEBL INGSSERIE  	 Dexter

GRÖSSTES LASTER	 Ungeduld

DAS SAGE ICH OFT	 Da hab ich Notdienst!

WAS WÜRDEST DU ALS ERSTES TUN 

BE I  E INEM LOTTOGEWINN?	 dem TC einen Jakuzi spendieren                       

SAISON 2021 – TERMINE & TEAMS

SAISON 2021 – TERMINE & TEAMS

1. SPIELTAG – So 13.06.2021
SG WMA Nordsaar  –  TCG
u .a .  mi t : 	

S imon Junk

Pe t r  Ha jek

S tephane  Ho l i s

Vo j t ech  V lkowsky

Tim Becks te in

3.  SPIELTAG – So 20.06.2021
TSV Schot t  Mainz 1 – TCG
u .  a .  mi t : 	

Mor i t z  P fa f f 	

Adr ian  S ikora 	

Marco  Be l l a  	

Leon  Berg 	

Sven  Kön ig

5.  SPIELTAG – Sa 03.07.2021
TSC Mainz 1 – TCG
u .  a .  mi t :  	

N ico las  A lbe r to  Ar reche 	

Oscar  Mesqu ida  Berg 	

F rancesco  Moncaga t to 	

S te f f en  H i l l enmeie r 	

Joe l  R i z z i

7.  SPIELTAG – Sa 10.07.2021
TCG – TC BW Bad Ems
u .a .  mi t : 	

Tr i s t an  Re i f f

Ma thew Shor t 

P redrag  Rusevsk i

Dan ie l  Le i tne r 	

Ph i l ipp  Schehada t

2.  SPIELTAG – Sa 19.06.2021
TCG – BASF Ludwigshafen 2
u .  a .  mi t : 	

Den is  Gremelmayr

Mika  L ipp

Chr is t i an  H i rschmül le r

Dan ie l  Baumann	

Vas i l e  An tonescu

4.  Spiel tag – Sa 26.06.2021 
TCG – TC SW 1896 Landau
u .  a .  mi t : 

Gabr ie l  Pe t i t

Mar lon  Vankan 	

E l i as  Pe te r 	

Andreas  F rank

Arnaud  Res t i fo

6.  SPIELTAG – So 04.07.2021
TCG – TC WR 1897 Speyer
u .a .  mi t : 	

Sebas t i an  He im	

Rober t  Rumle r 	

Leon  Harder 	

Domin ik  Knu tson 	

Lucas  He ise r

8.  SPIELTAG – So 11.07.2021
TZ DJK Sulzbachtal  1  –  TCG
u .a .  mi t : 	

A lexandre  Penaud

Tim Foch t

A lex  Kna f f

Noe l  Har t zhe im	

Fred-Ol ive r  Schommer

1

7
2

4

6

3
8

5
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www.casa-luminita.de 06708-2094

Der Treffpnkt in Bad Münster für Jung und Alt

www.pilsstube-saline.de
Programm und Öffnungszeiten unter

Kultkneipe - Pub - Musikkneipe - Biergarten

Familie Jung freut sich auf Euch!

Familie Jung freut sich auf Euch!

HERREN  2  –  A-KLASSE

DAS TEAM 		

Timo Strieder 			   LK 10,1

Rene Gabriel Jung		  LK 12,8

Jannik Janz			   LK 14,1

Simon Hamacher			   LK 15,1

Anton Graffe			   LK 17,1

Johannes Sonntag		  LK 18,1

Paul Graffe 			   LK 19,1 u.v.m.
			 
SAISONZIEL 		  Mit Spaß oben mitspielen.

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Wir freuen uns auf jedes Spiel. Wir wollen uns für die letztjährige Niederlage bei Jugenheim revanchieren, 
deshalb ist dieses Spiel wohl ein kleines „Highlight“. 

DAS MACHT UNS AUS
Wir sind grundsätzlich ein ziemlich verschiedener Haufen durchgeknallter Leute. Der eine versucht dem 
Gegner das Ohr abzulabern, der andere trinkt lieber Kaffee und frühstückt als sich einzuspielen und dann 
gibt es da noch die jüngere, aufmüpfige Generation, die Wetten eingehen, die sie nicht gewinnen können.
Der Zusammenhalt ist uns wichtig und der Spaß auf und neben dem Platz kommt bei uns nie zu kurz. In 
den letzten Jahren sind wir in unserer Klasse übrigens ungeschlagen beim Stafette ziehen.
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HERREN  3  –  B-KLASSE

DAS TEAM 		

Simon Liebelt			   LK 19,1

Christian Dory			   LK 19,8

Luca Rothweiler			   LK 20,1

Tobias Frick			   LK 21,1

Gabriel Kunz			   LK 21,1

Lukas Trapp 			   LK 21,1 u.v.m.
			 
SAISONZIEL 		

Das Ziel ist natürlich jedes Spiel zu gewinnen. Letzte Saison haben wir uns mit der Herren 2 zusammengetan, deshalb gab 
es auch einige personelle Veränderungen. Nachwuchsspieler wie Gabriel und Lukas finden nun häufiger Einsatz bei uns. 
Luca stammt aus der gleichen Jugendgruppe, spielt aber schon länger bei uns. Wir sind nun also deutlich jünger aufge-
stellt. Ein realistisches Ziel wird der Klassenerhalt sein. 

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Auf das erste Spiel der Saison, endlich wieder Tennis!

DAS MACHT UNS AUS
Das besondere an der Herren 3 ist der Zusammenhalt. Im Tennissport steht bei vielen Mannschaften oft das Ergebnis im 
Vordergrund. Uns ist es wichtig, dass wir als Mannschaft auftreten und jeder seine Spieleinsätze bekommt. Steht die Auf-
stellung, gehen alle mit vollen Ehrgeiz in die Partie. Wenn’s dann am Ende für einen Sieg nicht reicht, ist das für uns kein 
Weltuntergang, das Weizen schmeckt trotzdem. 

FUN FACT Bei uns hat der Kleinste den schnellsten 1. Aufschlag und den langsamsten 2. Aufschlag. 

HERREN  30 I  –  OBERLIGA (SG)

DAS TEAM 		

Marco Maul			   LK 5,1					   

Björn Weitzel 			   LK 7,1

Nik Schellenberger		  LK 7,1

Christian Loch			   LK 7,1

Ferdi Walther			   LK 8,1

Julian Schumacher		  LK 9,1 u.v.m.
			 
SAISONZIEL 		  Irgendwie die Klasse halten wenn möglich - aber mit Spaß!

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Für den ein oder anderen „neu-30er“ ist es das erste Spiel, das ist schon aufregend genug. Die Derbys gegen die Mainzer 
Vereine und Bürgerweide sind immer speziell weil man sich so lange kennt. Aber insgesamt wäre es schön, einfach ein 
bisschen Medenrunden-Tennis zu spielen.

DAS MACHT UNS AUS
Wir kennen uns alle schon lange und spielen fast in dieser Besetzung lange zusammen. Da darf der Spaß und der „Après-
Tennis“ -Part nicht zu kurz kommen. Aber der Ehrgeiz ist immer noch da, trotz zunehmendem Alter (das ist das einzige was 
zunimmt) zu gewinnen. Wir sind sowohl auf als auch neben dem Platz sehr erfahren und das werfen wir in die Waagschale. 
Das Team ist insgesamt noch größer, denn aufgrund der immensen Doppelbelastung müssen die Einsatzzeiten gut verteilt 
und die Kräfte weise eingeteilt werden. 

FUN FACT Einzige Mannschaft, die auch stilvoll „Schnorres“ tragen kann!
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HERREN 30 I I  –  RHEINHESSENLIGA (SG)

DAS TEAM 		

Pino Poso			   LK 6,9	 (erfahrener Allesspieler)		

Sven Zoller			   LK 10,1 (Dauerbrenner)

Dr. Tobias Brodmann		  LK 10,1 (Stimmungskanone & Punktegarant)

Philip Wagner			   LK 11,1 (Der ewige Kapitän)

Falk Laloi			   LK 13,1 (Teil des Doppel-Ehepaares)

Dennis Ober			   LK 13,1 (Teil des Doppel-Ehepaares)

Phibbo Renner			   LK 17,1 (Vereinsmotivator) u.v.m.

P.W.: Die „Kaderbreite“ ist zugegeben recht beachtlich. Aber im fortgeschrittenen Alter ist die Rotation einfach unerlässlich. (Anm. d. Redaktion: Die 
Teamliste umfasste 15 Spieler musste aber aufgrund von Platzmangel gekürzt werden.)

			 
SAISONZIEL 		

Da viele Mannschaftsmitglieder mittlerweile die „4“ im Alter tragen (und das nicht unbedingt an zweiter Stelle) soll der 
Spagat zwischen den Doppelspieltagen bestmöglich gelingen.

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Da wir schon so viele Jahre in der Rheinhessenliga verbringen, freut man sich einfach auf altbekannte Gesichter und ge-
wohnte Begegnungen.

DAS MACHT UNS AUS
Wir sind eine eingespielte Truppe, die schon viele Jahre zusammen Medenspiele bestreitet. Es ist jedes Spiel aufs Neue 
beeindruckend, wie Kapitän Philip Wagner aus den unterschiedlichen Charakteren eine gute Mannschaft bildet. Unser 
Ausflug in die Verbandsliga im Jahr 2019 hat uns geerdet und uns voller Dankbarkeit wieder in die Rheinhessenliga zu-
rückgebracht.

HERREN 30 I I I  –  B-KLASSE (SG)

DAS TEAM 		

Christian Dickenscheid		  LK 18,1					  

Michael Ianiello			   LK 19,1

Christian Gumbrich		  LK 20,1

Taner Köken			   LK 21,1

Björn Dietz			   LK  23,1

Florian Lang			   LK 23,1

Christian Roos			   LK 23,1 

Daniel Kraljik			   LK 23,1
			 
SAISONZIEL 		  Einstelliger Tabellenplatz. 

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Saisoneröffnung Heimspiel vs. Essenheim. Endlich wieder Wettkampf auf dem Platz. Staub fressen! 

DAS MACHT UNS AUS
Ein wild gemischter Haufen. Alles ist möglich. In dieser Saison müssen wir zunächst als Mannschaft zusammenfinden. 
Bisher kennen sich einige untereinander noch nicht, dass müssen wir schnellsten ändern. Corona macht das nicht leichter, 
aber ich bin guter Dinge, dass wir bis zum Saisonstart eine gute Truppe beisammen haben. Die nun auch bei den Herren 
30 durchgeführte Spielgemeinschaft von Rotamint und Gensingen versucht in diesem Jahr ein gutes Saisonergebnis zu 
erreichen. Ich als Mannschaftsführer freue mich mit einigen neuen als auch bekannten Gesichtern aus Gensingen eine gute 
und hoffentlich erfolgreiche Zeit zu haben. „
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HERREN 40 I–  OBERLIGA (SG)

DAS TEAM 		

Marco Maul			   LK 5,1				  

Christian Loch 			   LK 7,1

Matthias Geyrhofer		  LK 7,1

Normann Bretz			   LK 8,1

Dr. Marcus Soine			   LK 10,1

Daniel Renner			   LK 12,1 u.v.m.
			 
SAISONZIEL 		

Erst mal Klassenerhalt sichern, dann mal sehen ob man oben mitspielt. 

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Vorfreude auf fast jedes Spiel nach der langen Pause. Die Spiele gegen Kirrweiler sind aufgrund der bisherigen Begegnun-
gen recht besonders und man kennt sich schon lange. Manch 4. Doppel wurde an der Theke ausgetragen.

DAS MACHT UNS AUS
Das Team besteht aus einigen Tennistrainern, entweder früher nebenberuflich oder teilweise auch hauptberuflich. Das 
heißt wir müssen zumindest stilistisch unfassbar sauber und gut die Schläge beherrschen. Jeder Schlag sollte mit einer 
vorbildlichen Bewegung durchgeführt werden und dabei auf eine unverkrampfte und lockere Art ausgeführt werden. Doch 
die Realität sagt: leider nein. Manchmal kann man das vielleicht erkennen aber oftmals dann doch nicht. Aber am Ende 
fragt keiner nach dem Wie – das Ergebnis muss stimmen (schaffen wir leider auch nicht immer).

HERREN 40 I I  –  RHEINHESSENLIGA (SG)

DAS TEAM 		

Lars Schirmacher			  LK 11,1	

Tobias Dietz			   LK 12,1				 

Thomas Elter 			   LK 12,1

Knud Weinard			   LK 14,1

Dirk Espenschied			   LK 15,1

Uli Doll			   LK 23,1

Matthias Grathwol		  LK 23,1 u.v.m.
			 
SAISONZIEL 		

Spaß am Tennis, die Spieltage gemeinsam genießen und die Gegner der Rheinhessenliga regelmäßig ärgern. 
Die Match-Punkte wollen wir bei uns verbuchen und in der Tabelle vorne mitmischen!

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Seit 3 Jahren sind wir eine Spielgemeinschaft und wir freuen uns besonders auf das erste gemeinsame Medenspiel. Bis 
heute war uns das gemeinsame Erlebnis aufgrund von Verletzungen und Corona nicht gegönnt. 	

DAS MACHT UNS AUS
Tennis soll Spaß machen und wir schauen mal wie wir an jedem Spieltag auflaufen werden. Der Kader hat Breite und Tiefe. 
Wir treffen uns dienstags zum Training auf der Anlage von Rotamint Bingen zwischen 17:00 Uhr und 18:00 Uhr – jeder ist 
willkommen.

FUN FACT 2,– EUR Münzen für den Getränkeautomaten sollten am Start sein.
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HERREN 50 – VERBANDSLIGA (SG)

DAS TEAM 		

Pino Poso			   LK 6,9					   

Rainer Trapp			   LK 9,1

Markus Drees			   LK 10,1

Dr. Markus Sauter			  LK 11,1

Ralf Weymar			   LK 15,1

Dr. Tom Kaiser			   LK 16,1

Jörg Schmitt			   LK 21,1 u.v.m.
			 
SAISONZIEL 		

Klasse halten, möglichst viele Punkte sammeln und gesund bleiben.

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Auf die siegreichen und die teambildenden, hoffentlich maskenfreien Busfahrten mit unserem promovierten Busfahrer.

DAS MACHT UNS AUS
„Tennis – Wein – Wurst und Geselligkeit“, manchmal auch in anderer Reihenfolge, ist unser Credo.

HERREN 55 – RHEINHESSENLIGA (SG)

DAS TEAM 		

Gerd Zimmermann		  LK 13,1					  

Sören Sperlich 			   LK 13,1

Arnd Schweikard			   LK 13,1

Rudolf Janzen			   LK 13,1

Reinhold Espenschied		  LK 13,1

Hermann Loch			   LK 14,1
			 
SAISONZIEL 		

Hauptsache eine normale Medenrunde spielen zu können. Diese nach Möglichkeit ohne größere Verletzungen überstehen. 
Dann noch das ein oder andere Spiel gewinnen und die Klasse halten.

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Wir freuen uns auf alle Spiele, insbesondere aber auf die gemeinsamen Trainingsabende donnerstags, zusammen mit den 
Herren 50 und allen anderen, die sich zum geselligen Après-Tennis einfinden wollen.

DAS MACHT UNS AUS
Die Stärke der Mannschaft ist ihre Vielfalt. Wir haben Einzelspezialisten und reine Doppelkünstler, die mit ihren teils über-
ragenden Spielzügen nicht nur den Gegner, sondern oft auch den eigenen Doppelpartner und hin und wieder auch sich 
selbst überraschen.

Heinz Kirmse			   LK 15,1

Harald Klein			   LK 15,6

Volker Liebelt 			   LK 17,1

Markus Graffe			   LK 23,1

Frank Keller			   LK 23,1 u.v.m.

26 / 27



GESTALTUNG  www.designstudio-orange.de ®

GESTALTUNG  www.designstudio-orange.de ®

DAMEN 1 – C-KLASSE

DAS TEAM 		

Katharina Lex			   LK 19,1					  

Johanna Liebelt 			   LK 21,1

Leonie Brendel			   LK 22,1

Alina Behrendt			   LK 22,1
			 
SAISONZIEL 		  Aufsteigen!

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Wie immer auf das erste und letzte Spiel der Saison. Dieses Jahr würden wir uns allerdings besonders auf Weiler freuen, 
dort stehen noch einige offene Rechnungen aus.

DAS MACHT UNS AUS
Wir können natürlich vieles. Wahre Spezialisten sind wir aber darin, das Spiel auch mal verkatert zu gewinnen (natürlich in 
Top-Form und wie immer gut aussehend), wenn wir am Abend zuvor einer unserer Lieblingsbeschäftigungen nachgegan-
gen sind, denn zu einem guten Bierdoppel sagen wir nie nein. Bei so einem Spiel passiert es häufig, dass ein Schmetter-
ball aus 2m auch mal im Netz hängen bleibt – aber man kann ja auch nicht in allem perfekt sein. Das Wichtigste ist, dass 
wir uns als Mannschaft lieben und gerne Zeit im Verein und zusammen verbringen – ob beim Tennis spielen oder in der 
gemütlichen Runde danach. 
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DAMEN 30 – VERBANDSLIGA

DAS TEAM 		

Nadine Langwald			   LK 10,1					  

Christina Zottmann		  LK 11,1

Jennifer Hessert			   LK 11,1

Angela Schumacher		  LK 13,1

Angelina Adolphs			   LK 20,1

Bettina Doll			   LK 23,1

Ariana Paulick			   LK 23,1 u.v.m.
			 
SAISONZIEL 		

Aufstieg in die Oberliga!

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Wir hoffen, dass es in diesem Jahr überhaupt eine realistisch umsetzbare Medenrunde geben wird und wir endlich wieder 

gemeinsam Tennis spielen können.

DAS MACHT UNS AUS
In den vergangenen Jahren hat sich die Damen 30 Mannschaft des TC Gensingen leistungsmäßig in der Verbands- und 
Oberliga bewegt. Genauso bewegend hat sich die alljährliche Mannschaftsaufstellung gestaltet, die konstant von abwech-
selnden Schwangerschaften geprägt war. 2021 sind wir bislang alle am Start und hoffen, dass das auch so bleiben wird.

DAMEN 40 – B-KLASSE

DAS TEAM 		

Sandra Silvery			   LK 15,0					  

Miriam Kühner 			   LK 19,0

Anke Kessler			   LK 23,1

Nadine Domnick-Perdomo	 LK 23,1

Annette Taubert			   LK 23,1

Gabriele Ober			   LK 23,1 u.v.m.
			 
SAISONZIEL 		  Gleich im ersten Jahr den Aufstieg schaffen!

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Die Mannschaft spielt das erste Jahr zusammen, deshalb freuen wir uns auf alle Spiele mit der neuen Mannschaft.

DAS MACHT UNS AUS
Die Mannschaft ist neu zusammengewürfelt und kennt sich noch nicht so gut – das wird sich aber im Laufe der Saison 
schnell ändern. 
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DAMEN 50 – OBERLIGA

DAS TEAM 		

Jolanta Bojko			   LK 4,1					   

Raphaela Lex 			   LK 11,0

Michaela Grimm			   LK 11,1

Antja Gerhardt-Ehlenz		  LK 11,9

Sandy Ott			   LK 17,1

Alexandra Schmitt		  LK 20,1 u.v.m.
			 
SAISONZIEL 		

Aufstieg in die Regionalliga!

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Wir freuen uns auf alle Spiele. Am meisten aber natürlich auf die Heimspiele, bei denen uns unsere Fans unterstützen.	

DAS MACHT UNS AUS
Wir haben das Glück und die Ehre, eine deutsche Meisterin in unseren Reihen zu haben. Ansonsten spielen wir, um Spaß 
zu haben und neue Mannschaften kennenzulernen. Selbstverständlich sind wir auch ein bisschen ehrgeizig – sonst würden 
wir uns nicht seit Jahren in der Oberliga behaupten. Auch wenn wir manchmal – also ganz selten – nicht spielen wie die 
Weltmeister, können wir doch hinterher immer gesellig trinken wie die Weltmeister.

DAMEN 55 – RHEINHESSENLIGA

DAS TEAM 		

Leni Mengler			   LK 13,1					  

Birgit Scherer 			   LK 15,1

Petra Rauch			   LK 17,1

Hanne Dietz			   LK 20,1

Regina Lorenz			   LK 23,1

Friedlinde Kohl			   LK 23,1

Elvira Dietz			   LK 23,1 u.v.m.
			 
SAISONZIEL 		  Klassenerhalt.

AUF DIESES SPIEL FREUEN WIR UNS AM MEISTEN
Auf die Begegnung mit Joker Sprendlingen freuen wir uns am meisten. Die Spielerinnen kennen wir schon ewig, die Anlage 
ist ein Steinwurf weit entfernt (na ja, fast) und das Essen bei Chris ist auch super. Also fast wie zu Hause.

DAS MACHT UNS AUS
Bei unser Mannschaft halten wir es mit dem Leitspruch der Musketiere: Unus pro omnibus, omnes pro uno. Wer mitfährt, 
darf auch spielen. Den letzten Punkt möchten wir nach Möglichkeit gewinnen und wenn nicht, Hauptsache an der frischen 
Luft. Auch das ist in diesen Zeiten nicht zu vernachlässigen. Auch nach Auswärtsspielen geht‘s noch mal auf unsere Anla-
ge. Wir trinken zusammen ein Gläschen, was auch immer, feiern den Sieg oder trösten uns wegen der Niederlage.
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UNSERE DEUTSCHE MEISTERIN:  JOLANTA BOJKO 

UNSERE DEUTSCHE MEISTERIN:  JOLANTA BOJKO 

Der TC Gensingen zählt sicherlich nicht zu den größten Tennisclubs in Deutschland. Umso erstaunlicher und erfreulicher 
ist es für uns, dass wir mit Jolanta Bojko eine mehrfache aktive deutsche Meisterin in den eigenen Reihen haben. Jolanta 
konnte in jüngster Vergangenheit tolle Erfolge feiern. Sowohl 2019 im Sommer (auf Sand) als auch 2020 im Frühjahr (in 
der Halle) konnte sie sowohl im Einzel und Doppel jeweils den Deutschen Meistertitel bei den Damen 55 erringen. Eine tolle 
und bemerkenswerte Leistung! Gratulation nochmals an dieser Stelle Jolanta. 

Daher war für uns klar, dass in diese Erstausgabe der neuen Vereinszeitschrift ein Interview mit unserer Deutschen Meis-
terin gehört. Bevor wir sie für unser „Entweder-Oder“-Interview befragt haben, wollten wir von Jolanta wissen, wie sie zum 
Tennissport kam und ihr bisheriger Werdegang aussieht.

Jolanta kam im Alter von ca. 8-9 Jahren zum Tennis und es war nur eine von mehreren Sportarten, neben Fechten, Bas-
ketball, Tischtennis etc., die sie ausübte. Aber beim Tennis blieb sie hängen und spielt nach wie vor mit viel Freude und 
Erfolg. Ihr Vorbild war immer die wenige Jahre jüngere Steffi Graf. 

Jolanta spielte lange Zeit bei den Damen 30 des BW Bad Kreuznach, immer höherklassig. Irgendwann entschied sie sich 
aber aufgrund Familie und Beruf für eine längere Pause. Nach ca. 7 Jahren fehlte ihr das Tennis und sie wollte wieder 
spielen. Letztlich wurde dann der TC Gensingen ihre neue „Tennis-Heimat“. Sie wollte einfach nur mit Spaß und Freude 
Tennis spielen und hatte gar keine besonderen Ziele bzw. den Drang unbedingt wieder in den oberen Ligen zu spielen. 
Aber wo Jolanta ist, da kommt auch Erfolg. Vermutlich ist ihr Erfolgsgeheimnis ganz einfach: Spaß am Spielen und sich 
gar keinen Druck machen. 
Dies führt(e ) letztlich dazu, dass sowohl ihre Teams der Damen 30 und aktuell der Damen 50  in die Verbands- und Ober-
liga aufstiegen und Jolanta selbst mehrere persönliche Titel feiern konnte.
Gerne spielt sie mittlerweile auch das ein oder andere Turnier, um es dann direkt mit einem Kurzurlaub gemeinsam mit 
ihrem Mann zu verbinden. Einfach getreu ihrem Motto „Sich keinen Druck machen, sondern Spaß am Tennis haben“!

STECKBRIEF JOLANTA

NAME: 	 Jolanta Bojko

ALTER: 	 57

WOHNORT: 	 Winzenheim

RANGLISTE  DTB:  	 Nr.  3  Damen 55

ERFOLGE: 	 2x Deutsche Meister in  W55 Einzel,

	 2x Deutsche Meister in  Doppel  W50, 

	 mehrfache Rheinland-Pfalz  Meister in

Vorhand  oder  Rückhand :  Vorhand

Grund l in ie  oder  Ne t zangr i f f :  Netzangriff

TopSpin  oder  F la t :  Flat

Hal le  oder  Sandp la t z :  Halle

Chr is  Eve r t  oder  Mar t ina  Navra t i lova :  Martina Navratilova	

Ra fa  Nada l  oder  Roger  Federe r :  Roger Federer

6 :0  6 :0  oder  7 :6  6 :7  10 :8-Er fo lg :  6:0, 6:0

Vor  dem Sp ie l :  Ka f f ee  oder  Wasser /Schor le :  Wasser /Schorle

Nach  dem Sp ie l :  Rad le r  oder  Sek t?  Radler 

E inze l -  und  Doppe ls ieg  aber  Team-Nieder lage  oder  Team-Sieg  aber  E inze l -  und  Doppe ln ieder lage :

Team-Sieg aber Einzel- und Doppelniederlage

Spor t  im Ur laub  oder  e in fach  E rho lung/Re laxen/Fau lenzen :  Sport im Urlaub

F lugre ise  oder  Au to- /Bahnre ise :  Auto-/Bahnreise

Buf fe t  oder  A  l à  ca r t e :  Buffett

Vorspe ise  oder  Desser t :  Vorspeise 

War  das  In te r v iew je t z t  sch l imm oder  angenehm:  Angenehm

Vielen lieben Dank für deine Zeit und das Interview, Jolanta. Weiterhin viel Spaß und Erfolg!

Das  Gespräch  führ te  Normann Bre t z

„ENTWEDER“ – „ODER“  MIT JOLANTA

„ENTWEDER“ – „ODER“  MIT JOLANTA
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Der TC Gensingen e.V. verfolgt den Zweck und die Aufgabe, den Tennis-, Jugend- und Breitensport zu fördern. Hierbei wird 
besonderer Wert auf die Kombination von Leistungs- und Breitensport gelegt. 

Der TC Gensingen e.V. hat derzeit ca. 120 Mitglieder im Kinder- und Jugendbereich und möchte die Talente der vielen jun-
gen Tennisspieler optimal fördern und ihnen Spaß am Tennissport vermitteln. Derzeit nehmen sieben Mannschaften an der 
Medenrunde des Tennisverbandes Rheinhessen teil.

Ziel der Jugendarbeit ist es, möglichst viele motivierte Kinder in Jugendmannschaften einzusetzen und, darauf aufbauend, 
an die Erwachsenenmannschaften heranzuführen. In Verbindung mit der sportlichen Fähigkeit soll auch die gesundheitliche 
und soziale Persönlichkeitsentwicklung unterstützt werden. 

Das Betreuen der Jugendlichen und Kinder durch fachlich geschultes Trainerpersonal (DTB-Trainerlizenz) ist eine wichtige 
Aufgabe in unserem Verein. Dabei stehen zunächst der Spaß und die Freude im Vordergrund, mit der sie an den Tennissport 
herangeführt werden. 

Engagierten und leistungsbereiten Kindern bieten wir darüber hinaus entsprechende Trainingsmöglichkeiten an, um Tennis 
als Leistungssport zu betreiben. In diesem Bereich werden seitens des Vereins zusätzliche Fördermaßnahmen angeboten.
Ein weiteres Ziel für die Zukunftssicherung des TCG ist es die Kinder und Jugendlichen möglichst so lange sportlich und 
gesellschaftlich zu integrieren, damit sie später, unabhängig von Ihrem Leistungspotenzial, im Klub Verantwortung und 
Aufgaben übernehmen und auch weiterhin im TC Gensingen spielen. 

SPORTLICHE GRÜßE

Jul ian Schumacher (Jugendwart)

D IE  JUGEND, UNSERE ZUKUNFT!

DIE JUGEND, UNSERE ZUKUNFT!

TRAINER STECKBRIEF

Julian Schumacher gründete 2012 die Tennisakademie Naheland. Nach seinem Abitur startete er eine Ausbildung zum 
Werbekaufmann. Im Anschluss daran absolvierte er erfolgreich ein Studium zum Diplomsportwissenschaftler und schrieb 
seine Diplomarbeit zum Thema „Talentförderung im Tennis“. Während dieser Zeit war er bereits regelmäßig als Trainer in 
verschiedenen Tennisvereinen engagiert. Nach seiner Studienzeit legte er erfolgreich die Prüfungen zum DTB-B-Trainer, 
Vereinsmanager und Übungsleiter der Ballschule Heidelberg ab. Derzeit ist er Mitglied der Herren 30-Oberliga-Mannschaft 
des TC Gensingen. Aufgrund seiner seit frühester Kindheit bestehenden Verbindung zum Sport im Allgemeinen und  zum 
Tennissport im Besonderen war die Gründung einer Tennisschule die logische Konsequenz.

DIE TENNISAKADEMIE NAHELAND
DIE TENNISAKADEMIE NAHELAND

Die Tennis Akademie Naheland hat sich zum Ziel gesetzt, die Sportart Tennis mit Spaß und Leidenschaft zu vermitteln. Wir 
möchten gerne alle Tennisinteressierten entsprechend ihrer individuellen Potenziale fördern und fordern. Die Trainingskon-
zepte werden gemeinsam mit den Spielern gemäß des persönlichen Leistungsniveaus ausgearbeitet. Bei der Ausbildung 
setzen wir mit Hilfe moderner und zielführender Methoden auf die Vermittlung von Technik, Taktik, Kondition und mentaler 
Stärke. Gemeinsam mit den Spielern wollen wir die gesetzten Ziele durch kontinuierliches Training erreichen und auf Dauer 
festigen. Auch die Persönlichkeitsentwicklung der Spieler mit Werten wie Teamgeist, Fairness, Durchsetzungsvermögen 
und Disziplin ist Teil unseres Ausbildungskonzeptes. Durch dauerhafte Teilnahme an Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen 
der Sportverbände und eine enge Kommunikation mit der Johannes-Gutenberg-Universität Mainz ist zu jeder Zeit ge-
währleistet, dass die modernsten trainingswissenschaftlichen Erkenntnisse in unsere Trainingsplanung einfließen. Bei der 
Planung und Durchführung des Konditionstrainings setzen wir auch auf die Mithilfe externer Spezialisten (Increased Work 
Capacity). Durch die guten Kontakte zum Tennis- und Sportpark Rheinhessen ist ein ganzjähriges und kontinuierliches Ten-
nistraining bei jedem Wetter gewährleistet. Für den Bereich der Schläger- und Saitenberatung kooperieren wir mit einem 
Spezialisten für Tennisartikel (Tennis Service Individual).

Wir bieten Trainingsformen für alle Spielstärken und Altersstufen in Form von Einzel-, Gruppen oder Mannschaftstraining. 
Jedes Jahr werden Camps zur Saisonvorbereitung und Feriencamps zur Festigung und Erweiterung der erarbeiteten Fähig-
keiten und Fertigkeiten durchgeführt. Beim Anfängertraining orientieren wir uns bei der Planung am Play+Stay-Konzept. Je 
nach Könnensstufe werden hier zunächst druckreduzierte Bälle und kleinere Schläger- bzw. 
Spielfeldgrößen eingesetzt um schnelle und nachhaltige Lernerfolge zu erzielen. 

Die Jüngsten beginnen bereits ab 3 Jahren in unserer Ballschule. Hier werden vor allem sportartübergreifende koordinative 
Fähigkeiten geschult. Basierend auf der Idee der Straßenspielkultur früherer Generationen schaffen wir gute Voraussetzun-
gen für das Erlernen des Tennisspiels und schaffen eine breite Basis für Spaß am Sport und der Bewegung.

Das Messen mit Mannschaftskollegen und gegnerischen Vereinen erachten wir als einen wichtigen Bestandteil der Ausbil-
dung zu einem kompletteren Tennisspieler. Durch eine Integration der Spieler in den Verein können Spielpartner in jeder 
Leistungsstärke gefunden werden und eine langfristige Bindung mit Spaß und Freude am Tennissport ist gewährleistet. 
Bei der Umsetzung unserer Konzeption bauen wir auf eine enge Zusammenarbeit und Kommunikation mit dem Vereinsvor-
stand des TC Gensingen, den Eltern und den Spielern selbst. Der Standort Gensingen bietet dank seiner Freiplätze, seiner 
Tennishalle, den Sportanlagen (Fußball-/Basketballplatz), dem Schwimmbad und der natürlichen Umgebung optimale Be-
dingungen für ganzjähriges und abwechslungsreiches Training. Die Zusammenarbeit mit Institutionen wie Grundschulen, 
Kindergärten und Kindertagesstätten ermöglicht uns die Entdeckung und Förderung junger Talente. Die Nachwuchsförde-
rung ist uns ein besonderes Anliegen.

Jeder, der sich für Training in der Tennis Akademie Naheland interessiert hat die Möglichkeit zum kostenfreien Schnupper-
tennis vorbeizukommen. Voraussetzung ist hierfür lediglich eine vorangegangene Terminvereinbarung. (JS)
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UNSERE JUGENDMANNSCHAFTEN

UNSERE JUGENDMANNSCHAFTEN

MÄDCHEN U 15		 B-KLASSE
Lena Perdomo		  LK 23,1

Milena Doll		  LK 23,1

Nelly Kempe		  LK 23,1

Lena Gericke		  LK 23,1 u.a

JUNGEN U 12		  A-KLASSE
Colin Geyrhofer		  LK 23,1

Anton Mildeberger		  LK 23,1

Frederik Hess		  LK 23,1

Paul Kühner		  LK 23,1 u.a.	

GEMISCHT U 10	 RHEINHESSENLIGA
Nilo Schumacher		  LK 23,1

Benjamin Loch		  LK 23,1

Frederik Doll		  LK23,1

Philipp Perdomo		  LK 23,1 u.a.

JUNGEN U 18	 B-KLASSE
Gabriel Kunz	 LK 21,1

Lukas Trapp	 LK 21,1

Max Lohmann	 LK 22,1

Jasper Dietz	 LK 22,1 u.a.	

JUNGEN U 15	 A-KLASSE
Rene Gabriel Jung	 LK 12,8

Lukas Kessler	 LK 20,1

Thorben Fontius	 LK 20,1

Louis Kühner	 LK 21,1

JUNGEN U 15 I I 	 B-KLASSE
Marco Rothweiler	 LK 22,1

Jendrik Paselt	 LK 22,1

Nick Götz	 LK 23,1

Leon Schnorr	 LK23,1

DER NACHWUCHS – MIT SPAß ERFOLGREICH!

DER NACHWUCHS – MIT SPAß ERFOLGREICH!

Natürlich steht bei den Kleinsten, Kleinen und Jugendlichen 
erst mal der Spaß im Vordergrund. Aber unser Ziel ist es, 
dass dies auch später immer so bleibt. Nichts desto trotz 
wollen sich auch die Jüngeren miteinander messen, um so 
wertvolle Erfahrungen und im Idealfall Erfolge zu sammeln. 
Deshalb wollen wir einige tolle Ergebnisse aus der jüngeren 
Vergangenheit hier sehr gerne erwähnen:

Beim Hunsrück-Cup in Simmern waren die ganz Kleinen rich-
tig stark unterwegs. Nilo sicherte sich den Turniersieg bei der 
U8 und in der U9 belegten Pepe und Frederik die Plätze 2 und 
3 – klasse Ergebnisse, weiter so!

Auch bei den Älteren gibt es ein tolles Erfolgserlebnis. Lukas 
hat es beim Winter-Rheinhessen-Cup in der U15 geschafft, 
den Turniersieg zu erringen und kann zu Recht stolz sein – 
wir sind es auf jeden Fall. 

Bei den Rheinhessenmeisterschaften der U16 schaffte es 
Rene ins Halbfinale. Dort musste er sich aber äußerst knapp 
dem späteren Rheinhessenmeister beugen. Im Champions 
Tie-Break unterlag er 7:10 – dennoch ein starker Auftritt.

Das ist nur eine kleine Auswahl der Ergebnisse unseres 
Nachwuchses. Auch alle anderen sind mit viel Eifer und Fleiß 
dabei, haben viel Freude miteinander und treten in den Me-
denrunde an, um ihr Können zu zeigen. Wir freuen uns auf 
die nächsten Jahre und über jeden, der der gelben Filzkugel 
hinterherjagen möchte. Wer Interesse hat, kann sich jeder-
zeit gerne an Julian Schumacher unter der E-Mail-Adresse 
tennisakademienaheland@gmx.de wenden. Kommt vorbei! 
(MM)
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Die kommenden Jahre sind gesichert….
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NUTZEN SIE
MEINE ERFAHRUNG
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Jörg Schmitt
Generalvertretung der Allianz
Ockenheimer Str. 21
55435 Gau-Algesheim
j.schmitt@allianz.de
vertretung.allianz.de/j.schmitt
Telefon 0 67 25.9 58 16
WhatsApp 01 77.2 41 13 03

Besuchen Sie
unsere Homepage

1 	 Verein

46 	 Jahre alt

8 	 Plätze

6 	 Sandplätze

2 	 Allwetterplätze

1 	 (fast renoviertes) Clubhaus

270 	 Mitglieder

150 	 Männer

120 	 Frauen

70 	 Jugendliche und Kinder 

15 	 Aktivenmannschaften 

10 	 Herrenteams

5 	 Damenteams

6 	 Jugendmannschaften

4 	 Oberligateams

2 	 Verbandsligateams

1	 Deutsche Meisterin

1	 Deutscher Vizemeister (Doppel)

8	 (Ex-)Präsidenten

	 Jede Menge Spaß und Zusammenhalt 

Sandra Silvery • Tradition & Design • Bosenheimer Straße 59 • 55546 Hackenheim • Tel.: 0671 48 34 466 • Mobil: 0171 76 78 880 • info@sandra-silvery.de

Tradition & Design
Sandra Silvery
Malermeisterin

 Exklusive Wandbeschichtung
 Malerarbeiten
 Individuelle Fassadengestaltung www.sandra-silvery.de

Räume gestalten in denen Menschen sich wohlfühlen ist unser Ziel.

TC GENSINGEN IN ZAHLEN

TC GENSINGEN IN ZAHLEN
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… zumindest  meistens!

Tennis – eine schöne, elegante und ästhetische Sportart … 

Tennis – eine schöne, elegante und ästhetische Sportart … 
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Die Rubrik „On Court – Off Court“ möchten wir nutzen, um mit Personen aus und um unserem Verein zu sprechen. Das 
können langjährige Mitglieder sein, Nachwuchstalente oder einfach Personen, die den TC Gensingen verkörpern und zum 
Verein gehören.

Starten wollen wir diese Serie mit Dieter Oberst. Dieter ist seit vielen Jahrzehnten ein nicht mehr wegzudenkendes Mitglied 
des Vereins. Wenn er auch nicht mehr aktiv den gelben Filzball über das Netz schlägt, so verbringt er vermutlich mehr 
Stunden auf unserer Anlage als manch aktives Mitglied. Er fiebert während der Medenrunde mit allen Teams mit. Er ist nicht 
nur stiller Beobachter der jeweiligen Spiele, sondern tauscht sich dabei auch immer gerne mit den Spielern und Zuschauern 
aus. Sowohl an Spieltagen als auch in Telefonaten unter der Woche, wie er mir im Laufe unseres Gesprächs sagte. Auch ich 
selbst hatte schon früh eine Begegnung mit Dieter, die ich schon damals als besonders empfand und die letztlich viel über 
die Person Dieter Oberst aussagt. Er kam damals von sich aus auf mich zu und fragte, ob ich denn nicht Lust hätte mit ihm 
1x in der Woche zu trainieren. Ich als relativ ambitionierter Jugendlicher fand es einfach klasse, dass sich da jemand frei-
willig und unentgeltlich die Zeit nahm und mich spielerisch verbessern wollte. Dies imponierte mir damals schon und weiß 
ich bis heute zu schätzen! Und ich war nicht die einzige Person, die Dieter in all den vergangenen Jahren und Jahrzehnten 
so zur Seite nahm und seine Hilfe als Trainer anbot. Auch darauf gingen wir im Gespräch näher ein. 

Nun zu unserem Gespräch mit Dieter:
Hallo Dieter! Schön, dass Du Dir die Zeit für dieses Gespräch nimmst. Zunächst würde mich mal interessieren, wie 
Du eigentlich zum Tennis gekommen bist? Wie war dein sportlicher Werdegang und wie bist Du zum TC Gensingen 
gekommen?
„Wie alt ich war, kann ich gar nicht genau sagen. Ich habe früher in Langenlonsheim Fussball gespielt und da aber auch 
schon in der Jugend irgendwann gemerkt, dass mir das ein wenig zu sehr auf die Socken ging und die Verletzungsgefahr 
nicht zu unterschätzen war. Zu der Zeit habe ich damals im Langenlonsheimer Tennisclub hier und da als Balljunge „gear-
beitet“. Das muss so mit ca. 15 Jahren herum gewesen sein. Ein guter Spieler aus dem Verein bot mir irgendwann an, mir 
das Tennisspielen beizubringen. Dies nahm ich gerne an und so bin ich letztlich zum Tennis gekommen. Von da an spielte 
ich Tennis im Verein und habe dann auch die Medenrunde gespielt und anfangs noch Fussball dazu. Irgendwann habe ich 
dann nur noch Tennis gespielt. Somit habe ich dann in Langenlonsheim in den Aktivenmannschaften, Jungsenioren und 
später Senioren gespielt. Irgendwann nach der Gründung des Tennisclub Gensingen sprach mich dann der Vater von Oliver 
Diderich an, ob ich nicht als Tennistrainer nach Gensingen wechseln wollte. Das müsste wohl Anfang der 80er gewesen 
sein. So landete ich beim TC Gensingen und spielte dort dann auch weiterhin die Medenrunde bei den Senioren. Zunächst 
Herren 50, dann 55 und 60.“

Sag mir bitte wenn ich mich irre, aber ich hatte immer ein wenig den Eindruck, dass es Dir mindestens genauso viel 
(oder sogar mehr) Spaß macht, andere zu trainieren bzw. zu verbessern, als dass die eigene Bilanz bspw. in der Me-
denrunde etc. im Fokus bei Dir steht?
„Generell ist es so, dass ich schon immer Spaß daran hatte, meine Kenntnisse im Tennis an andere weiter zu geben. Dies 
habe ich über all die Jahre und Jahrzehnte immer gerne getan. Egal ob an junge talentierte Spieler*innen oder aber auch 
erfahrenere Spieler*innen, die sich verbessern wollten. So habe ich das mit einigen Spieler*innen vom TC Gensingen ge-
macht und u.a. auch damals eine 3. Damenmannschaft ins Leben gerufen, aber bspw. auch mit den Begerow-Schwestern 
aus Langenlonsheim.

ON COURT – OFF COURT:  DIETER OBERST

ON COURT – OFF COURT:  DIETER OBERST

Mit der späteren Profispielerin Petra eher weniger, aber viel mit ihrer ebenfalls talentierten Schwester Anja. Ich habe in 
Bretzenheim im Garten vom Graf von Plettenberg immer den Privattennisplatz gepflegt und als Gegenleistung durfte ich 
dafür diesen Platz immer zum Spielen bzw. Trainieren mit anderen nutzen. Die Medenrunde habe ich natürlich auch gerne 
gespielt, aber hier war es für mich immer okay, wenn ich nur Einzel oder Doppel gespielt habe. Wir haben ja oft in 4er-
Mannschaften gespielt und ich war dann gerne derjenige, der bspw. im Doppel versucht hat, den entscheidenden Punkt 
zu holen.“

Was begeistert(e) Dich am Tennis und was sorgt dafür, dass Dich das Geschehen im TC Gensingen so interessiert?
„Tennis interessiert mich einfach. Im TV schaue ich lieber Damen- als Herrentennis. Der Grund sind einfach die längeren 
Ballwechsel Bei den Herren ist mir das oft zu schnell bzw. zu viel Dominanz und direkte Punkte mit dem Aufschlag. Beim 
TC Gensingen bin ich ein großer Fan von Jolanta Bojko und früher vom Marco Lauderbach. Denen schaue ich gerne zu. 
Ich tausche mich auch immer wieder mit ihnen aus. Viel Freude habe ich in den letzten Jahren natürlich auch mit unseren 
1. Herren. Das ist schon super Tennis, was man da in der Oberliga gezeigt bekommt und das sind echt prima Jungs. Mit 
manchen von ihnen spreche bzw. telefoniere ich immer mal und sie machen manchmal auch den Fahrdienst. Auch mit 
Coach Markus Drees telefoniere ich regelmäßig und wir sprechen u.a. über das Team und die Aussichten. Gerne schaue 
ich aber auch die Herren 30 rund um den Björn Weitzel und natürlich die Damen 50 rund um Jolanta.

Gibt es für Dich irgendwelche tollen Schlüsselmomente beim TCG? Spiele, die Dir besonders in Erinnerung geblieben 
sind? Begegnungen? Personen?
„Spontan fällt mir da unser leider verstorbener Präsident Fred Rösinger ein. Er war ein guter Mensch und ein toller Präsi-
dent für den Verein. Zum Zeitpunkt als ich nach Gensingen wechselte, waren meine Eltern beide krank und ich kümmerte 
& pflegte sie. Ich habe zu Fred Rösinger gesagt, dass ich daher die Arbeitsstunden derzeit nicht leisten könnte und er 
sagte mir direkt, dass er dies übernehmen werde und die Angelegenheit damit erledigt sei. Das fand ich eine tolle Geste 
von ihm und zeigte sein Wesen. Zudem imponiert mir einfach die Tatsache, wie sehr dieser kleine Dorfverein TC Gensingen 
mittlerweile im Tennisverband wahrgenommen wird. Da spielen mehrere Mannschaften in der Oberliga und viele größere 
Clubs wie Bingen, Bad Kreuznach spielen in niedrigeren Ligen und immer mehr Leute aus der Umgebung kommen nach 
Gensingen, um sich dort tolles Tennis anzuschauen.“

Abschließende Frage, Dieter. Wenn Du Dir ein Team zusammenstellen könntest, wer würde - außer Dir - im Team ste-
hen? Und wie würde ein solches Team mit Spieler*innen des TC Gensingen aussehen?
„Bei den Stars wären es Björn Borg, John McEnroe, Stefan Edberg, Steffi Graf und Arantxa Sanchez. Außerdem fallen mir 
noch Chris Evert sowie Kim Clijsters ein. Beim TC Gensingen-Team wären Marco Lauderbach, Jolanta Bojko, Franjo Matic, 
Jelle Ackermann und Björn Weitzel im Team. Aber man könnte auch noch einige andere Namen einsetzen.“
Lieber Dieter, ich danke Dir für dieses Interview und wünsche Dir weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit & Zu-
friedenheit! 

Das Gespräch führte Normann Bretz
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Auch in zweiter Generation 
engagiert in Verband und Ehrenamt. 

 -
Rechtsanwälte Renner Angermann 

Ihr gutes Recht so nahe!

Terrance Angermann
Rechtsanwalt

Ernst-Ludwig-Str. 17 • 55597 Wöllstein • Tel. 06721 - 329 29 
info@renner-angermann.de

Daniel Renner
Rechtsanwalt und Steuerberater

Starkes Tennis  in  Gensingen!

Starkes Tennis  in  Gensingen!
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Die letztjährigen Sparda Bank Open standen, wie sollte es anders sein, im Schatten der Corona- Pandemie. Lange war 
unklar, ob das Turnier überhaupt stattfinden kann und wenn ja unter welchen Auflagen. 

Umso größer war die Freude als wir grünes Licht bekamen und die 12. Auflage des Turniers erstmals mit Damenkonkur-
renz durchführen konnten. Da wir insgesamt 54 Anmeldungen verzeichneten, entschieden wir, unseren Partnerverein TC 
Rotamint Rhein – Nahe Bingen mit ins Boot zu nehmen, um ausreichend Plätze zur Verfügung zu haben, so dass die ersten 
Runden freitags und samstags auf zwei Anlagen gespielt werden konnte.

Bei den Damen, die um eine Siegprämie von 500 Euro spielten, meldeten sich insgesamt 28 Spielerinnen an, von denen 
8 Teilnehmer in der deutschen Rangliste vertreten waren. Einzige Gensinger Vertreterin war Katharina Lex, die es in der 
ersten Runde gleich mit Anna- Katharina Sauter (DTB 484) zu tun hatte und leider die Überraschung verpasste. Die Topge-
setzte im Feld, die 30- jährige Lisa Rauch (DTB 226), wurde ihrer Favoritenrolle in der oberen Hälfte gerecht und hatte nur 
im Halbfinale hart zu kämpfen. Hier setzte sie sich gegen die 15 Jahre jüngere Alicia Mall nach hartem Kampf und spek-
takulären Ballwechseln am Ende knapp mit 6:4; 4:6, 14:12 durch. In der unteren Hälfte sorgte die ungesetzte 21- jährige 
Katharina Kukaras (LK 1) für Furore. Sie schlug in Runde 2 die an Position 2 gesetzte Caroline Brack (DTB 241) in zwei 
Sätzen, gewann dann gegen die an sechs gesetzte Marie Louise Bugera (342 DTB) deutlich mit 6:1, 6:2. Im Halbfinale hatte 
sie es sodann mit Lena Lauderbach (255 DTB), der Schwester unseres ehemaligen Oberligaspielers Marco, zu tun. Auch 
hier behielt Kukaras am Ende deutlich die Oberhand und gewann 6:3; 6:2. Das Finalspiel gestaltete sich erwartet eng. Im 
ersten Satz musste der Tie – Break die Entscheidung zugunsten Kukaras bringen. Eng ging es auch um zweiten Satz weiter, 
ehe die Topgesetzte aufgrund gesundheitlicher Probleme beim Stand von 7:6; 4:3 aufgeben musste. Somit hieß die erste 
Siegerin der TC Gensingen Sparda Bank Open 2020 Katharina Kukaras. 

Das Finale der Nebenrunde, an der sechs Spielerinnen teilnahmen, gewann die 14- jährige Katharina Weber (LK 12) aus Bad 
Neuenahr gegen Aylin Poppe (LK 12) aus Mainz mit 6:1; 6:2.

Bei den Herren bestand das letztjährige Teilnehmerfeld aus 26 Akteuren. Hierunter waren auch sechs Gensinger Spieler 
vertreten und insgesamt 11 Teilnehmer, die in der deutschen Rangliste geführt werden. 
Topgesetzt war dabei Niklas Schell (DTB 48), gefolgt von dem erst 17 - jährigen rheinland - pfälzischen Toptalent Mika Lipp 
(DTB 91) aus Bad Ems. In der oberen Hälfte wurde Schell seiner Favoritenrolle gerecht und gewann seine Spiele jeweils 
deutlich in zwei Sätzen. So schaltete er in Runde 2 den Lokalmatadoren und aufgrund seiner guten Ergebnisse im Vorfeld 
des Turniers als Geheimfavoriten gehandelten Christian Djonov (DTB 581) aus. Im Halbfinale hatte er es sodann mit dem 
„Neu - Gensinger“ Adrian Kraus zu tun, der zwar zu diesem Zeitpunkt noch LK 4 hatte, jedoch immer für die eine oder an-
dere Überraschung gut ist. So schlug er auf dem Weg in das Halbfinale Daniel Stemler (DTB 512), der zuvor überraschend 
Routinier Marco Lauderbach aus dem Turnier geworfen hatte und kämpfte im Viertelfinale den an Position 4 gesetzten und 
alten Bekannten Varun Venkat (DTB 231) in drei Sätzen nieder. Im Halbfinale spielte Adrian ordentlich mit und ließ seine 
Stärken immer wieder aufblitzen. Am Ende hieß es jedoch 6:3; 6:4 für den zu starken Schell.

DIE 12. SPARDA BANK OPEN IN GENSINGEN 2020

DIE 12. SPARDA BANK OPEN IN GENSINGEN 2020

Nicht weniger spannend lief es in der unteren Hälfte, wo sich Mika Lipp erwartungsgemäß bis ins Halbfinale durchspielte. 
Dort wartete der bestgesetzte Gensinger Franjo Matic (DTB 507) auf ihn. Franjo hatte zuvor gegen den an vier gesetzten 
15-jährigen Bon Lou Karstens (DTB 298) von BASF Ludwigshafen 10:8 im Match- Tie- Break gewonnen und bereits tolles 
Tennis gezeigt. Und auch gegen Lipp spielte er groß auf und ließ seinem Kontrahenten am Ende mit 6:3; 6:2 keine Chance. 
Im Finale konnte Franjo leider nicht ganz an seine Leistungen der Vorrunden anknüpfen, so dass der verdiente Sieger des 
Turniers am Ende Niklas Schell hieß. 

Auch bei den Herren wurde eine Nebenrunde gespielt, an der vier Spieler teilnahmen. Dort behielt hier der Gensinger Fer-
dinand Walther (LK 9) mit 7:6, 7:5 die Oberhand gegen den Frankfurter Timo Mueck (LK 5). 

Alles in Allem können wir auch wegen der vielen Helfer, denen ich an dieser Stelle meinen Dank aussprechen möchte, 
auf ein reibungsloses Turnierwochenende zurückblicken. Die Planungen für die diesjährige 13. Auflage des Turniers sind 
bereits im vollen Gange, so dass Ihr Euch alle wieder auf Spitzentennis außerhalb der Medenrunde, wie immer am ersten 
Wochenende im September, freuen könnt. (CL)
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LIEBE TENNISFREUNDE!
Unser Sportverein entstand 2006 durch den Zusammenschluss der beiden Vereine SV Rotamint (gegr. 1962 aus der Be-
triebssportgruppe der Firma NSM Apparatebau/ Löwen-Automaten) und dem TC Rhein-Nahe (gegr. 1982).  Zur Namens-
geschichte: der „Rotamint“ war der erste elektromechanische Geldspielautomat nach 1945, hergestellt von NSM / Löwen 
um 1952/53.
Unser Vereinsgelände mit 6 Sandplätzen, einem gemütlich-/familiären Clubhaus mit Aufenthaltsraum, Küche, Umkleiden/
Duschen und großer Terrasse, einem Kinderspielplatz sowie ausreichend Parkplätzen befindet sich zwischen den Binger 
Stadtteilen Dietersheim und Sponsheim außerhalb mitten in der Natur. Neben Tennis gibt es auch noch eine kleine Tisch-
tennis-Abteilung, die eine SG mit dem SV Bingerbrück gebildet hat und an den TT-Verbandsrunden teilnimmt. Insgesamt 
zählen wir derzeit rund 120 Mitglieder, wovon die Tennis-Aktiven in 2021 mit folgenden Mannschaften in der Medenrunde 
an den Start gehen

Natürlich hat im letzten Jahr Corona auch uns einen Strich durch alle Planungen gemacht, sodass wir unsere traditionellen 
Veranstaltungen mit Saisonauftakt, Jux-Turnier  etc. nicht wie geplant durchführen konnten. Dennoch war es möglich, 
in Kooperation mit dem TC Gensingen auf unserer Anlage die „Rheinhessen-Meisterschaften der Senioren“ sowie die 
„Sparda-Bank-Open“ durchzuführen. Auch ein LK-Turnier konnten wir dank zahlreicher Helfer erfolgreich unter erschwer-
ten Pandemie-Bedingungen stemmen und unsere Forderungs-Rangliste/Pyramide, die sich immer größerer Beliebtheit 
erfreut, spielen.
So hoffen wir, dieses Jahr wieder ohne Einschränkungen unserem geliebten Sport nachgehen zu können und laden alle, 
die auf unserer gepflegten Tennisanlage einmal die Filzkugel schlagen möchten, herzlich ein. Wir freuen uns auf neue Ge-
sichter und viele interessante Begegnungen. Auch Anfänger sind natürlich jederzeit gerne willkommen.

H E R Z L I C H E  G R Ü ß E
IHR SV ROTAMINT-RHEIN-NAHE E.  V.

F IRST SERVICE – WIR STELLEN UNS VOR!

FIRST SERVICE – WIR STELLEN UNS VOR!

H E R R E N 		  C-Klasse

H E R R E N  30 SG		  B-K lasse 	

H E R R E N  65 SG		  A-Klasse

H E R R E N  70		  A-Klasse

D A M E N  1		  C-Klasse

D A M E N  2		  C-Klasse

D A M E N  30		  A-Klasse

An der Sponsheimer Mühle, 55411 Bingen am Rhein

KONTAKT /  ANSPRECHPARTNER Sportwart Knud Weinard 0170-2 41 29 00

E-MAIL          	 sportwart@sv-rotamint.de

HOMEPAGE 	 http: / /sv-rotamint.de/

FACEBOOK      	 https: / /www.facebook.com/svrotamint/
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FORDERUNGSSPIELE NEU AUFGELEGT!

FORDERUNGSSPIELE NEU AUFGELEGT!

FORDERUNGSSPIELE DES TC GENSINGEN / SV ROTAMINT GEHEN IN DIE ZWEITE RUNDE!

Auf der Suche nach einem Spielangebot für Freizeitspieler, haben wir uns vor gut zwei Jahren an die Forderungsliste 

zurückerinnert, die vor Einführung der LK- Wertung über die Reihenfolge der Spielermeldung in den verschiedenen Mann-

schaften entschieden hat und immer sehr beliebt war. 

In Anlehnung an dieses System wurden sodann in Kooperation mit dem Tennisclub SV Rotamint - Rhein- Nahe – Bingen 

die Forderungsspiele inkl.der dazugehörigen Forderungspyramide wieder ins Leben gerufen; natürlich mit einigen zeitge-

mäßen Anpassungen.

So sollte es sich ursprünglich ausschließlich um ein Angebot an „Nicht- Mannschaftsspieler“ handeln mit dem Ziel, dass 

auch Hobbyspieler Matchpraxis gegen unterschiedliche Gegner sammeln können und sich untereinander über die Club-

grenzen hinaus kennenlernen. Nachdem die Forderungsspiele aber sehr positiv aufgenommen wurde, interessierten sich 

auch immer mehr Mannschaftsspieler für dieses Angebot. Da die Grenze zwischen Hobby- und Mannschaftsspieler nicht 

immer leicht zu ziehen ist, haben wir uns entschlossen, das Angebot für alle Mitglieder beider Tennisclubs zu öffnen was 

zusätzlich auch der weiteren Vernetzung im Rahmen der Kooperation zu Gute kommt. 

Im letzten Jahr hat sich dann Christian Dickenscheid (SV Rotamint Rhein- Nahe- Bingen) dem Projekt angenommen und 

dafür gesorgt, dass die Rangliste nunmehr online geführt wird und Forderungen ebenfalls elektronisch erfolgen können, 

so dass jeder auf den ersten Blick direkt sehen kann, welche Forderungsspiele anstehen und die Positionierungen immer 

auf dem aktuellen Stand sind. Diese Umstellung führte 2020 zu einem weiteren enormen Anstieg der Teilnehmerzahlen, 

so dass am Ende der Saison 44 Spieler (14 vom TC Gensingen und 30 von SV Rotamint – Rhein – Nahe – Bingen) an dem 

Wettbewerb teilnahmen und insgesamt 148 Forderungen ausgespielt wurden. Ein toller Erfolg nachdem die Forderungs-

spiele schon 2019 recht gut angenommen wurden. Am Ende des Jahres war es dann Pino Poso vom TC Gensingen, der 

den begehrten Platz an der Spitze der Pyramide belegte.

2021 gehen die Forderungsspiele nunmehr in die nächste Runde. Obwohl die Plätze noch nicht lange offen sind, haben 

bereits zehn Partien stattgefunden und wir gehen davon aus, dass noch einige mehr folgen werden. Zur Vereinfachung 

wurde der Neueinstieg dahingehend geändert, dass bei der ersten Forderung jeder freie Spieler ausgewählt werden kann. 

Das heißt, dass ein Einstieg in die Rangliste nicht nur zu jedem Zeitpunkt, sondern auch gegen jeden Spieler möglich ist. 

Nach wie vor, soll das Miteinander aber weiterhin gefördert werden.

Falls Ihr auch bei den Forderungsspielen mitmachen möchte, könnt Ihr Euch gerne unter forderungsspiele@tcgensingen.

de unter Angabe Eures Namens, Telefonnummer und E-Mailadresse anmelden. Ihr bekommt sodann Eure Zugangsdaten 

zur „Online- Rangliste“ zugesandt und könnt sofort loslegen. Wir wünschen euch dabei auf jeden Fall viel Spaß und sind 

gespannt auf die weitere Entwicklung! (CL)

56 / 57

Lassen Sie sich rund um Haus  
und Garten inspirieren! 
In unseren Ausstellungen können Sie sich direkt vor  
Ort von Qualität, Material und Beschaffenheit über- 
zeugen. Live zum Anfassen und Ausprobieren!

Konrad-Adenauer-Strasse 12  ▪  55218 Ingelheim am Rhein  
Tel. +496132  ▪  79070 0 www.bauzentrum-struth.de

Bodenbeläge

Fliesen

Bad & Sanitär

Bauelemente

Gartengestaltung

Gemeinsam für deinen Erfolg

Besuchen Sie unsere
Erlebnisaustellungen!

Baustoffe

-– Gemeinsam für Deinen Traum!



Top Handwerker für Top Gehalt!

Gesucht...

Installateur Heizung/Sanitär
Trockenbauer
Fliesenleger
Maler

Euer Partner für Tennis, Badminton und Squash 
In unserem Sportpark steht Euch auf über 5000 qm eine große Auswahl an unterschiedlichen Sportmöglichkeiten 
zur Verfügung. Unabhängig vom Wetter und der Jahreszeit könnt Ihr Tennis, Badminton und Squash spielen. 
 
Einfach und bequem online buchen und bezahlen unter:  www.sportpark-frick.de  
 
Öffnungszeiten:  täglich von 08:00-23:00 Uhr  
 
 

Am Hallenbad 10,  55457 Gensingen 
T: 06727/8005 M: 0171/8006 234 
 
E: info@sportpark-frick.de  

ZAHLEN & FAKTEN

ZAHLEN & FAKTEN

AB 13.06.	 START MEDENRUNDE

21.05. – 23.05.	 RHH-MEISTERSCHAFTEN AKTIVE

03.06. – 06.06.	 RPF-MEISTERSCHAFTEN AKTIVE / SENIOREN

03.09. – 05.09.	 SPARDA-BANK-OPEN

27.11.	 WEIHNACHTSFEIER TCG

MITGLIEDSBEITRÄGE 2021

ERWACHSENE	 Einzelmitglied aktiv	 180,00 EUR
	 Einzelmitglied passiv	 60,00 EUR

EHEPAARE / LEBENSGEMEINSCHAFTEN	 aktiv	 270,00 EUR
	 aktiv / passiv	 210,00 EUR
	 passiv	 90,00 EUR

JUGENDLICHE	   0 – 14 Jahre	 45,00 EUR
	 15 – 18 Jahre	 68,00 EUR

SCHÜLER / AZUBIS / STUDENTEN		  90,00 EUR

FAMILIENBEITRAG (ELTERN MIT KINDERN UNTER 18)	 290,00 EUR

TERMINE 2021
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VIEL ZU TUN UND VIELE HELFEN MIT!

VIEL ZU TUN UND VIELE HELFEN MIT!

UNSER CLUBHAUS – FRÜHER & HEUTE

UNSER CLUBHAUS – FRÜHER & HEUTE
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LIEBE TENNISFREUNDE!
Solltet Ihr Fragen rund um den TC Gensingen, den Spielbetrieb oder zu sonstigen Themen haben, dann sprecht 

gerne jederzeit ein Vorstandsmitglied an. Ihr könnt uns auch über die E-Mailadresse info@tcgensingen.de 

erreichen. Informationen findet ihr auch auf der Homepage unter www.tcgensingen.de oder über unsere Face-

bookseite www.facebook.com/tcgensingen.

Dr. Tom Kaiser	
1. Vorsitzender

Marco Maul	
Pressewart

Markus Drees
2. Vorsitzender

Ferdinand Walther	
Events

Dirk Espenschied	
Finanzwart

Katharina Lex	
Beisitzerin

Julian Schumacher	
Jugendwart

David Ritzheim	
Technischer Fachwart

Dennis Ober
IT-Beauftragter

Christian Loch	
Sportwart

Falk Laloi	
Beisitzer

UNSER VORSTAND STELLT SICH VOR

UNSER VORSTAND STELLT SICH VOR


